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Kinder und Jugendliche
gestalten Spielplatz mit

Die Förderung einer aktiven Gemeinschaft ist eine
Kernaufgabe des DRK-Quartiersmanagements in
der Region. Dabei ist es auch wichtig Jung und Alt
die Möglichkeit zu geben sich an Entscheidungen
rund um das eigene Wohnquartier zu beteiligen.
Quartiersmanager Christian Schwanbeck lud daher
gemeinsam mit der Güstrower Stadtplanung und
dem Planungsbüro Hortiplan zum Austausch über
die Neugestaltung des sogenannten Kompan-
Spielplatzes im Stadtteil Güstrow-West ein. Viele
Anwohnende, Kinder und Jugendliche sowie
Interessierte entwickelten gemeinsam tolle Idee für
das Areal.                                                       cawe                                        

DRK-Quartiersmanagement lädt zu aktiver
Beteiligung ein

DRK geflüster
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Viele Gäste kamen am Nachmittag zum Stadtteil- udn Nachbarschaftsfest in der Güstrower
Weststadt.                                                                                                      Foto: Johanna Dittmann

Ideen für den Kompan-
Spielplatz im Güstrower
Bärstämmweg gesammelt

Der Kompan-Spielplatz im Güstrower
Bärstämmweg soll umgestaltet werden. Um auch
den Ideen der Anwohnenden, Kinder und Eltern zu
entsprechen, hat Christian Schwanbeck, DRK-
Quartiersmanager für den Stadtteil Güstrow-West,
in Kooperation mit der Abteilung Stadtplanung des
Stadtentwicklungsamtes der Barlachstadt Güstrow
und dem beauftragten Planungsbüro Hortiplan
Architektur für Freiraum*Landschaft*Garten zu
einem interaktiven Austausch eingeladen. 
Mit vielen Kindern und Jugendlichen aus der
Weststadt, einigen Eltern und Helfer*innen, sind
wunderbare und kreative Vorschläge eingereicht,
gestaltet und besprochen worden. Unterschiedliche
Klettergerüste, eine Seilbahn, Sandkisten und
Spielgeräte für jüngere Kinder, eine Graffitiwand,
sowie barrierefreie Elemente für Kinder mit
Beeinträchtigung, sind nur ein kleiner Teil der
kreativen Ausarbeitung.

DRK-Quartiersmanagement, Güstrower
Stadtplanung und Planungsbüro Hortiplan
laden zum Austausch ein

Nach einer genauen Begutachtung der
Möglichkeiten und Optionen, wird der fachliche
Entwurf erstellt und präsentiert werden, bevor es
an die Bauplanung und Umsetzung geht. „Es
war wirklich eine gelungene gemeinschaftliche
Aktion, die mithilfe unserer Sozialraumarbeit in
und für Güstrow, eine gute Entwicklung
genommen hat", resümiert Quartiersmanager
Christian Schwanbeck, dessen Arbeit durch eine
Förderung der Deutschen Fernsehlotterie über
ihre Stiftung Deutsches Hilfswerk möglich wird.

Christian Schwanbeck/Caroline Awe

Auch Heike Mittelstädt (r.) vom Jugendklub Alte Molkerei war mit ihren Schützlingen gekommen,
um eigene Ideen einzubringen.                                                               Foto: Christian Schwanbeck

Die Kinder und
Jugendlichen
nutzten die
Möglichkeit ihre
Ideen auch kreativ
umzusetzen. 

Viele Impulse für
die Umsetzung
konnten
mitgenommen
werden.
Fotos: Christian
Schwanbeck



Für eine leckere Überraschung sorgten die
Tagesgäste Rita Stapel und Margitta
Hermann in unserer DRK-Tagespflege in
Lalendorf. Beide bereiteten frische Waffeln für
alle Tagesgäste zur Kaffeezeit zu. Lecker!

Foto und Text: Dana Gehrt

Ein neues Geschicklichkeitsspiel haben die
Gäste der DRK-Tagespflege Bützow nun
ausprobiert. Mit Hilfe einer Teezange hatten
die Tagesgäste Glasmurmeln von einer
Schale in die andere zu transportieren. Wer
innerhalb von drei Minuten die meisten
Murmeln geschöpft hatte, gewann das Spiel.
"Das war gar nicht so einfach, weil die
Glasmurmeln unterschiedlich groß waren und
einige lagen auch am Rand der Glasschale,
dadurch war es etwas kniffliger", erzählt
Pflegefachkraft Anja Walter. Bei diesem
Geschicklichkeitsspiel ging es insbesondere
um die Motorik in den Fingern, um
Konzentration, Gelassenheit und Ausdauer.

Foto und Text: Doreen Wendhausen
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Einen tierischen Besuch erlebten
Mitarbeitenden und Tagesgäste der DRK-
Tagespflege Krakow am See. Die Alpakas
vom Therapiezentrum Charlottenthal haben
sich angemeldet und alle Tagesgäste waren
schon in großer Vorfreude, denn bereits zum
dritten Mal schauten die flauschigen
Vierbeiner nun schon in der DRK-Einrichtung
vorbei. „Das Highlight für unsere Gäste ist,
wenn sie die Tiere füttern und streicheln
dürfen“, sagt Pflegedienstleiterin Katharina
Möbius. Tagesgast Heinrich Gramsch malte
vor Begeisterung sogar ein Alpaka auf eine
Tafel. 

Foto und Text: Katharina Möbius

Die Kamerad*innen des DRK Kreisverbands
Güstrow e.V. haben die Absicherung eines
Fußballspiels des FC Hansa Rostock
unterstützt undsich gleich im im Anschluss auf
den Weg zur Hella Marathon Nacht in Rostock
gemacht, um Läufer*innen mit
Kreislaufproblemen und Schürfwunden zu
behandeln. Die Kamerad*innen hatten alle
Hände voll zu tun und das zeigt einmal mehr,
wie wichtig Ehrenamt ist!   Jasmin Schönbeck

Foto: Emma Gabriel

DRKurzmeldungen

Engagieren im Ehrenamt

Unsere Bereitschaften laden herzlich zu
einem Kennenlernen in das DRK-
Ehrenamtszentrum, Heideweg 43 in
Güstrow, ein. Immer mittwochs treffen sich
die Ehrenamtlichen dort um 18 Uhr. 

KOMMINSTEAM



Was für eine Freude bei den Tagesgästen der
DRK-Tagespflege in Lalendorf. Die Hortkinder
von der Johann-Pogge-Schule in Lalendorf
hatten sich für einen Beuch angekündigt. Die
Tagesgäste wünschten sich mit den Kindern
zu kegeln. Gemeinsam hatten sie viel Spaß,
es wurde viel gelacht und zum Abschluss
sangen die Kinder den Tagesgästen ein Lied
vor. Als Dankeschön für den schönen
Vormittag zeigten die Tagesgästen den
Kindern ihren Sitztanz, mit dem sie jeden
Morgen in den Tag starten. 

Foto und Text: Dana Gehrt

Sommer, Sonne, Sonnenschein! Im Sommer
steigt die Gefahr für einen Sonnenbrand.
Daher hat die DRK-Kita Pusteblume in Hohen
Sprenz an dem Projekt „SunPass“ der
Krebsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern
e.V. teilgenommen und im Rahmen dessen,
den Kindern spielerisch die Gefahren der UV-
Strahlungen nähergebracht. Durch die
vielseitigen Angebote haben die Kinder ein
erstes Verständnis für die Gefahren der
Sonnenstrahlen entwickeln können und
wissen nun ganz genau wie sie sich und ihre
Eltern am besten schützen.

Sarah Leonhardt
Foto: Jenny Junker
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Sommerfest im
Seniorenzentrum Laage

„Sommer, Sonne, Sonnenhut alle Schlager klingen
gut“ lautete das Motto des diesjährigen Sommerfests
im DRK-Seniorenzentrum Laage. Katrin Blochberger,
Leitung der sozialen Betreuung und Ergotherapeutin
der DRK-Einrichtung, sowie ihr Team mit den
Betreuungsassistenten Katrin Wohlgemuth und Ines
Voß bereiteten schon am Morgen alles für das Fest
vor. Sie gestalteten einen Strand mit Pool,
Sonnenschirmen und Strandmuscheln. Auch eine
Strandbar durfte nicht fehlen. Die Bewohnenden waren
schon Tage zuvor aufgeregt, da viele Angehörige tolle
Sommerhütte für Ihre Liebsten vorbeibrachten. Sogar
bunte Kleider und Hemden waren dabei, sodass die
Senior*innen am Tag des Sommerfestes alle
wunderbar gekleidet waren. „Als unsere Senior*innen
den Innenhof betraten, konnte man in Ihren Augen das
Leuchten sehen“, schwärmt Katrin Blochberger.

Das Team der sozialen Betreuung
organisierte ein tolles Fest für Mitarbeitende,
Bewohnende und Angehörige

Die Leitung der sozialen Betreuung dankt
besonders den Betreuungsassistentinnen für die
tolle Hilfe: „Ohne sie hätte es dieses
wunderschöne Sommerfest nicht gegeben.“ Als
alle Gäste im Hof Platz genommen hatten, wurden
Schlager gespielt, die sich die Senior*innen vorab
selbst ausgesucht hatten. Das sorgte für eine tolle
Stimmung. Der Startschuss für das Sommerfest
war gefallen. Hausmeister Siegfried Schiller
feuerte den Grill an und die Strandbar mit
verschiedenen Bowlen und tollen Erfrischungen
wurde eröffnet. "Eins durfte nicht fehlen: das von
unseren Bewohnern heiß geliebte Eierlikörchen“,
sagt Katrin Blochberger. Nach dem Mittagessen
startete die Party. Einige Bewohnende sangen
sogar Karaoke – darunter Margot Marlow, die
„Dann zieh ich meine Blue Jeans an“ von Daniela
Alfinito zum Besten gab. „Sie sang es so, als ob
sie noch nie etwas anderes gemacht hat“,
resümiert Katrin Blochberger. Auch das
Pflegepersonal habe verschiedene Titel
vorgetragen. „Neben meinem Team, möchte ich
mich bei Wohnbereichsleitung Anja Langen und
ihrem Team sowie unserer Pflegedienstleitung
Kirsten Kamm und dem Bereichsleiter stationäre
Pflege, Ronald Hinkelmann, bedanken“, sagt
Katrin Blochberger.        Katrin Blochberger/cawe

DRKurzweilig

Viel Spaß hatte Herr Oldenburg beim
diesjährigen Sommerfest - etwa an der lustigen
Fotowand.

Ein buntes Programm lud zum Mitmachen und
Spaßhaben ein. 

Fotos: Katrin Blochberger

Ein schönes Fest für Mitarbeitene, Bewohnende
und deren Angehörige im Innehof des DRK
Seniorenzentrums Laage.

https://www.facebook.com/daniela.alfinito.offiziell?__cft__[0]=AZU3ja9ocTF9L7HyZ3l36ZACqGdqEyHoLMF3xbTgsSm6kwsaEMdfeDGgLur0THs32f-bO2CeVsCQkbKwXmOM9e2fHBp2n5qmtdU45j1G3vM754CcDM1gj28Hb1bzhzuEqdBwhALOMmNr8z5wuXecZ060yuKwggw-2A5kA6oWahQ3XxGI6-d51rcgKRxf5GBr1TU&__tn__=-]K-R
https://www.facebook.com/daniela.alfinito.offiziell?__cft__[0]=AZU3ja9ocTF9L7HyZ3l36ZACqGdqEyHoLMF3xbTgsSm6kwsaEMdfeDGgLur0THs32f-bO2CeVsCQkbKwXmOM9e2fHBp2n5qmtdU45j1G3vM754CcDM1gj28Hb1bzhzuEqdBwhALOMmNr8z5wuXecZ060yuKwggw-2A5kA6oWahQ3XxGI6-d51rcgKRxf5GBr1TU&__tn__=-]K-R


Ehrenamtliche des DRK Güstrow kümmerten
sich andere um das Wohl der Gäste des
Central-Mecklenburgischen Töpfermarkts in
Teterow. Neben der Absicherung konnten die
Ehrenamtlichen auch hier und da einen Blick
auf die Kunstwerke erhaschen - so macht der
Dienst Spaß.                      Jasmin Schönbeck

Foto: Danny Maser

Das Olympia-Fieber hatte auch die DRK-
Tagespflege Bützow gepackt. So veranstaltete
die DRK-Einrichtung kurzerhand eine eigene
Olympiade. Die Tagesgäste waren sehr
gespannt, was auf sie zukommen wird.
Betreuungsassistentin Doreen Wendhausen
und Pflegefachkraft Anja Walter bereiteten
verschiedene Disziplinen vor. Es wurden
Volleyball, Basketball, Rudern, Hindernislauf,
Sprint mit Rollatoren und Tischtennis
absolviert. Die Tagesgäste versuchten jede
Disziplin einmal auszuprobieren und haben
sich sehr gefreut, wenn sie es mit Bravour und
nach eigenen Kräften schafften. Zum Schluss
der Olympiade gab es eine Siegerehrung und
jeder Tagesgast erhielt eine Olympische
Urkunde. Foto und Text: Doreen Wendhausen

DRKurzmeldungen



Zur jährlichen Brandschutzübung in der DRK-
Tagespflege Gnoien hatte sich unlängst
Karsten Franck von der Feuerwehr
angemeldet. Er hielt einen interessanten
Vortrag über Brandmelder, das Vermeiden
und Löschen von Bränden sowie über
Eigenschutz. Für die interessierten
Tagesgäste hatte der Feuerwehrmann ganz
viel Broschüren mitgebracht. Natürlich durfte
jeder Tagesgast auch selbst einmal einen
Brand löschen - eine spannende und
lehrreiche Erfahrung. Dafür bedankte sich
Tagesgast Jörg Kahl im Namen aller
Tagesgäste und Mitarbeitenden mit einer
Hortensie.       Foto und Text: Kirsten Schmidt

Im Juni sponserte DRK-Mitarbeiterin Andrea
Schüttpelz der DRK-Tagespflege in Gnoien
einen Blauglockenbaum. Mittlerweile ist er
schon gut 20 Zentimeter gewachsen und wird
von Bewohnenden und Mitarbeitenden
besonders gehegt und gepflegt. Der schnell
wachsende Blauglockenbaum wird auch als
Klimabaum bezeichnet, weil er besonders viel
CO2 bindet. Tagesgäste und Mitarbeitende
freuen sich schon jetzt auf die tollen blauen
Blüten, die der Baum voraussichtlich in drei bis
fünf Jahren tragen wird.

Foto und Text: Kirsten Schmidt
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Ein bisschen Spaß muss sein, das sagten
sich auch Mitarbeitende und Tagesgäste der
DRK-Tagespflege in Bützow. Ein
aufgeblasener Luftballon wurde in einem
Karton befestigt und so gedreht, dass
Tagesgäste und auch Pflegefachkraft Anja
Walter den Ballon nicht sehen konnten. Sie
hatten nun die Aufgabe Schaschlik-Spieße in
den Karton zu stechen ohne den Ballon zum
Platzen zu bringen. Der Wetteinsatz: Wer den
Ballon platzen lässt, bringt für alle eine
Schachtel Pralinen mit. Die Aufregung war
groß - ebenso wie der Spaß bei dieser
Aufgabe. Am Ende platze der Ballon bei
Mitarbeiterin Anja Walter und Tagesgast Ilse
Hein - beide lösen ihre Wettschulden gerne
ein.                          Text und Bild: Anja Walter

Bei sommerlichen Temperaturen, haben sich
Tagesgast Ilse Hein und Pflegedienstleiterin
Nicole Beese aus der DRK-Tagespflege in
Bützow ein Bastelprojekt für Insekten überlegt.
Aus Stöckern, Muscheln und Heißkleber
entstanden hier drei Insektentränken.
Zunächst wurden große Süßwasser-Muscheln
in einem Kreis zusammen gelegt und
aneinander geklebt, dann folgte eine
Kammmuschel als Deckel. Um die Tränke
aufzustellen, brachten die beiden einen Stock
an und verzierten ihn mit weiteren kleinen
Muscheln. Die Insektentränken haben nun
ihren Platz auf der Terrasse der DRK-
Einrichtung gefunden und erfreuen nicht nur
die Insekten, sondern auch die Tagesgäste

Foto und Text: Anja Walter
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DRKommt zusammen

Das Team der DRK-Tagespflege Teterow sowie alle Tagesgäste hatte richtig Spaß beim gemeinsamen Zirkusfest.               
Foto: Lothar Neumann

Manege frei in der DRK-
Tagespflege Teterow

“Manege frei” hieß es in der DRK-Tagespflege Teterow.
Alle Tagesgäste waren eingeladen, an dem Fest
teilzunehmen. Morgens wurden sie durch die
Mitarbeitenden herzlich empfangen und schon am Eingang
erhielt jeder eine Eintrittskarte für die Vorstellung. Dann
ging es in die Manege - das Wohnzimmer der Tagespflege
wurde von den Mitarbeitenden liebevoll umgestaltet. Nach
einem gemeinsamen Frühstück hieß es dann "Manege
frei". „Clowndine Sandrine“, Betreuungsassistentin Sandra
Gültzow, eröffnete die Show und fuhr mit dem Putzwagen
durch die Reihen, das sorgte schon für die ersten
lachenden Gesichter. 

Buntes Zirkusfest mit tollem Programm
gefeiert

Dann begrüßte Zirkusdirektorin, Nicole Reinholdt,
leitende Präsenzkraft der DRK-Einrichtung, die
Zuschauer. Es folgten Präsenzkraft Gerlinde Lange,
unter anderem als "Genie" mit ihrer Schlangenshow und
dem sprechenden Papageien, Pflegefachkraft Martina
Schmidt-Spanier, unter anderem als Seiltänzerin und
Dompteuse und Laura Holtz, stellvertretende
Pflegedienstleiterin, als Zauberin "Zora" und Clown.
Während der Show gab es eine kleine Pause mit
Popcorn, Zuckerwatte und Schokofrüchten und es
wurde angestoßen. Die Mitarbeitenden bedanken sich
bei Haustechniker, Lothar Neumann, der während der
Show fotografierte und zum Mittag Leckeres vom Grill
servierte. Ein großes Dankeschön gilt Beate Hinrichs,
Tochter eines Tagesgastes und weiteren Angehörigen,
die Kuchen und Torten vorbei brachten. "Wir haben
wirklich schon viele, tolle Feste gefeiert, aber heute
haben wir uns nochmal alle selbst übertroffen", lobte
Martina Schmidt-Spanier, Pflegefachkraft, und seit
Eröffnung der Tagespflege Teil des Teams.   Laura Holtz



Über einen Besuch von Annette Bernstein aus
der Bibliothek Krakow am See und Frau
Annelie Schünemann freuten sich die Gäste
der DRK-Tagespflege in Krakow am See.
Annette Bernstein besucht die Tagespflege
einmal im Monat. Jedes Mal liest sie zu
verschiedenen Themen vor - diesmal auf Platt
und das kam bei den Tagesgästen gut an. Die
Tagesgäste schätzen dies sehr und freuen
sich auf den Austausch mit ihr. Als
Überraschung überreichten die beiden Damen
der Tagespflege eine Serviette mit den
Koordinaten der Tagespflege, gedruckt im
historischen Buchdruckerei Museum Krakow
am See.                                Katharina Möbius

Foto: Kerstin Fröhmel

Farbenfrohe Leinwände haben die Tagesgäste
der DRK-Tagespflege in Bützow gestaltet. Die
Leinwände wurden in mehreren Abschnitten
abgeklebt. "Das hat den Effekt, dass, wenn die
Farben getrocknet sind, ein weißer Rand die
Felder voneinander trennt", erklärt
Pflegefachkraft Anja Walter. Bereitgestellt
wurden Farben, Pinsel, Tupfer, Wattebäusche
und Schaum-Spatel. Anja Walter zeigte
anhand eines Beispiels, wie es geht.
"Zunächst waren die Tagesgäste noch etwas
vorsichtig, aber mit jedem Pinselstrich oder
Tupfen kam die Kreativität und die Tagesgäste
probierten sich aus", sagt Anja Walter.                     
Anja Walter

Foto: Nicole Beese
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Eine Partie Handtuch-Fußball spielten die
Tagesgäste der DRK-Tagespflege in Bützow
mit großer Begeisterung. Die Senior*innen
haben immer Interesse daran neue Spiele
auszuprobieren und so war es auch diesmal.
Pflegefachkraft Anja Walter schob dafür drei
Tische zusammen und legte zwei Handtücher
und einen kleinen Ball bereit. Schon konnte
es losgehen. Die Tagesgäste nahmen an den
Stirnseiten Platz und spielten los. Ziel des
Spiel war es den Ball mit dem Handtuch zu
schießen und aufzufangen, ohne das er vom
Tisch rollt - da waren Geschicklichkeit,
Schnelligkeit und Koordination gefragt. Alle
hatten viel Spaß.   Foto und Text: Anja Walter

Mirko Flora ist DRK-Quartiersmanager für das
Quartier Bützow-Land, zu seinen
Aufgabenfeldern gehört es lebendige
Gemeinschaften zu schaffen, Netzwerke zu
knüpfen, Defizite aufzudecken und gemeinsam
mit den Menschen vor Ort Lösungen zu
entwickeln. Im ländlichen Raum ist Mobilität -
gerade der älteren Menschen - immer wieder
ein großes Thema. Mit Nicole Weidemann,
Betreiberin des Seniorenlandsitz Schlemmin,
hat er sich nun ein Angebot überlegt, um den
Bewohnenden des Seniorenheims
Abwechslung zu bieten. Gemeinsam wurden
die Vier-Jahreszeiten-Fahrten initiiert. Mit dem
DRK-Fahrdienst geht es für die Bewohnenden
nun viermal im Jahr auf Tour durch die
mecklenburgische Landschaft.                  cawe

Foto: Kati Mikoleit
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In der DRK-Tagespflege Bützow wurden
Blumen aus verschiedenen Materialien
zusammengestellt. Die Blumen wurden aus
Papprollen geschnitten und anschließend mit
buntem Krepppapier ausgefüllt. Der
Blumentopf, in welchen die Blume "gepflanzt"
wurde, wurde aus einem in der Länge
halbierten Plastikbecher hergestellt. Stiel und
Topffüllung bestehen ebenfalls aus
Krepppapier - eine tolle Bastelidee für Jung
und Alt. Die Tagesgäste hatten viel Freude
und konnten ihrer Kreativität freien Raum
lassen. Neben dem Training der Gelenke sind
auch die Ergebnisse ein wirklicher Hingucker!

Foto und Text: Doreen Wendhausen

In der DRK-Tagespflege in Bützow wurde ein
neues Spiel ausprobiert. Für das "Deckel-
Würfelspiel" werden zweimal elf Deckel
nummeriert von 2 bis 12 und 2 Würfel benötigt.
Für das Spiel sitzen sich zwei Tagesgäste
gegenüber und würfeln. Die Tagesgäste
mussten die Augenzahl zusammenrechnen
und prüfen, ob die gewürfelte Zahl noch da ist,
um sie dann aus dem Spiel zu nehmen. Ist die
gewürfelte Zahl aus dem Spiel, ist der Gegner
an der Reihe. Gewonnen hat, wer als erster
alle Deckel weggespielt hat. "Es war schon
eine kleine Herausforderung, die gewürfelte
Augenzahl zusammenzurechnen und dann zu
schauen, ob die Zahl noch im Spiel ist", erzählt
Pflegefachkraft Anja Walter. Die Tagesgästen
hatten viel Freude an der Herausforderung.

Foto und Text: Anja Walter
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DRKurzweilig
DRKVolleyballTurnier



Auf der Vereins- und Unternehmensmeile der
Gänsemarkttagen in Bützow hat das DRK
Güstrow ein breites Spektrum seiner Arbeit
präsentiert. Gäste lernten die DRK-
Tagespflege Bützow kennenlernen, kamen
mit DRK-Quartiersmanager Mirko Flora ins
Gespräch, schauten dem DRK-
Rettungsdienst über die Schulter, erfuhren
etwas über die DRK-Kita Piporello oder von
der Rotkreuz-Akademie zum Thema
Bevölkerungsschutz. Das Jugendrotkreuz
veranstaltete einen Kuchenbasar
demonstrierte die Rettungskette auf der
Bühne ein Fallbeispiel. 

Foto und Text: Johanna Dittmann

In der Woche vom 29.07. bis 02.08.2024 fand trotz
Betriebsferien, ein bunter Mix aus verschiedenen
Angeboten im DRK-Hort Stelzenvilla statt. Darunter:
Yu-Gi-Oh-Kartenmatch, Wasserbomben-Schlacht,
arbeiten mit der digitalen Wand, Steine bemalen,
„Auto-Show“, Flechten mit Textilgarn, Zopfgummis
gestalten, Gesellschaftsspiele, Glitzerfische,
Schlüsselanhänger, Wikingerschach, Einkaufen, CDs
und Schatzkisten bemalen, Windspiele und
Traumfänger basteln, Boote falten, eine
„Monstertruck-Show“. Die dritte Ferienwoche drehte
sich um das Element „Wasser“. So wurden Angebote
geplant wie Experimente mit Wasser, Besuch der
Badeanstalt in Krakow am See und Wasserspiele.
Des Weiteren fanden auch Batiken, Hortzeitung und
spontane Angebote im Bereich Bewegung und
kreatives Gestalten statt. Zum Abschluss der Woche
gab es eine Spielplatztour.   Foto und Text: Maria Höft
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Ende August haben vier Kamerad*innen das
DRK Bad Doberan bei der Absicherung des
Ostsee Open Air in Kühlungsborn unterstützt.
Sie bekamen die Möglichkeit den Auftritt von
Lou Bega anzuschauen und zu guter Letzt
auch ein Gruppenfoto mit ihm zu machen.
Wer fleißig hilft, wird auch belohnt! 

Jasmin Schönbeck
Foto: Martina Tesche

Bei schönstem Wetter, bester Laune und guter Musik
erlebten Tagesgäste und Mitarbeitende der DRK-
Tagespflege Güstrow ein tolles Sommerfest. Die
Mitarbeitenden starteten schon kurz vor 8 Uhr mit den
Vorbereitungen. Girlanden wurden aufgehängt,
Tische dekoriert und die schönsten Sommerkleider
übergeworfen. Mit einem gemeinsamen Frühstück im
Freien ging es los. Nach einem frischen Glas Bowle
wurde es nass: Becher-Pyramiden wurden mit
Wasserpistolen abgespritzt. Anschließend gab das
Personal eine Showeinlage. Bauchtanz, Tücher-Tanz
und Limbo-Tanz standen auf dem Programm. Der
Höhepunkt war in jedem Fall der Tücher-Tanz. Mit
dem 84-jährigen Herrn Rothe und der 91-jährigen
Frau Raffel schwangen sogar zwei Tagesgäste das
Tanzbein. Es wurde viel geklatscht und gejubelt. Zum
Mittag gab es Leckereien vom Grill.   Kristina Kempke

Foto: Katrin Ropel
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Wir sind immer da, wo was los ist! Darum
sicherten die Mitglieder des Sanitätszugs mit
einem Krankentransportwagen auch das
Fischerfest in Krakow am See ab. Von Freitag
bis Sonntag waren die Ehrenamtlichen im
Einsatz. Trotz des eher durchwachsenen
Wetters, besuchten viele Menschen das Fest
zum Bestaunen der Stände und des
Feuerwerks, zum vielseitigen Essen und zum
Tanzen. Zur gleichen Zeit unterstützten
Mitglieder der Bereitschaften beim Absichern
des Hansa-Spiels in Rostock. Die Tage
verliefen ruhig und zufrieden fuhren alle
Helfer*innen wieder heim.  Jasmin Schönbeck

Foto: Luis Schröder

Einrichtungsleitung Elke Bornier und ihre
Stellvertretung Claudia Schnürer haben
Anfang August die neuen Auszubildenden zu
Erzieher*innen, Annika Rehbein und Sally
Stampe, herzlich in der DRK-Kita Piporello in
Bützow begrüßt. Beide freuten sich über eine
kleine Schultüte als Aufmerksamkeit zum
Beginn der Ausbildung. Für das Team ist
Azubi Annika Rehbein indes bereits ein
bekanntes Gesicht. Einige Erzieher*innen
durften sie bereits als Kind in der Einrichtung
betreuen.         Elke Bornier/ Claudia Schnürer

Foto: Melina Schmidt
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